Aufgabenbeschreibung der Hochbegabtenkoordinatorin
1. Die Hochbegabtenkoordinatorin vermittelt zwischen der Hector-Stiftung, der Kinder- und Jugendakademie Stuttgart und den Lehrerinnen und Lehrern der Schule.

2. Die Lehrer werden darüber informiert, wann die neuen Kurse der Hector-Stiftung angeboten werden, das ist meistens vor den Herbst- und Faschingsferien der Fall.

Die Lehrer informieren dann die Eltern der begabten und interessierten Schüler- und Schülerinnen über das neue Semesterangebot. Diese füllen das Anmeldeformular auf der Internetseite                                        http://www.kinder-und-jugendakademie-stuttgart.de/
für ihr Kind aus.

3. Der Klassenlehrer gibt das Formular an die Hochbegabtenkoordinatorin weiter. Diese gibt die Daten auf der Homepage des SSA Stuttgart ein und meldet somit das Kind an. 

4. Per E-Mail werden die Schule und die Hochbegabtenkoordinatorin über die Teilnehmer informiert. Diese Mitteilung wird an die Lehrer weitergegeben. Diese informieren wiederum die Eltern über die Teilnahmezusage. Durch die niedrige Gruppengröße können nicht alle Kinder angenommen werden.

Welche Begabung wird durch die Hector-Stiftung gefördert?

· Hochbegabtenförderung in den Bereichen Geisteswissenschaften, Kunst, Mathematik, Multimedia, Musik, Naturwissenschaften, Technik und  Sprachen
Drei Stufenniveaus von Begabungsförderung (laut Kinder- und Jugendakademie)
Wir gehen nicht von einem engen oder gar exklusiven Begabtenbegriff aus, sondern haben unser Augenmerk auf drei Arten von Begabungsförderung gelegt: 

· Erweiterung des Kultur- und Wissenshorizontes

erfordert: Interesse, Stetigkeit, geistige Beweglichkeit
· Förderung und Steigerung von Begabungen, Kernfähigkeiten 

erfordert: Neugier, Initiative, geistige Wendigkeit und logisches Verständnis
· Betätigung für besonders befähigte Kinder, mehrfache und hohe Begabungen, besondere Themen auf hohem Niveau 

erfordert zusätzlich: Wissensdurst, besonderen Einsatz, Sinn für Methoden und Problemlösungen, Kreativität
